
Besprechungen

Danach analysıert Hemminger, wıe C 1M pC- lösbare Problem, Wer die Ware Psychotherapie,
die heute on vielen, ber nıcht ımmerschilderten Fall und allgemeın in „totalıtären

Kulten“ VO der Anfangstfaszınation völlı- Nutzen der Klienten angeboten wiırd, beurteilen
CN Anpassung kommen konnte und kann Dıie- un schädliche Therapıen un ıdeologische The-
SC Betrachtung meıidet ertreulicherweise die Ex- als solche erkennen soll, und stellt 7 uhe

Verhinderung VO  - Ausbeutung eınen KatalogAnl einer rein tiefenpsychologischen Bedürt-
nıstheorie W1Ee auch einer ebenso einseltigen ON Verhaltensregeln für ambulante psychologi-
„Gehirnwäsche“-Erklärung und hıltt u e1- sche Hılte aut. FEın konkretes, kritisches un
NCIN dıtterenzierten Verständnis VO Psychosek- konstruktives Buch
tenkarrıeren. Zum Schlufß erortert w das kaum B Grom S

DIESEM EFT
FBERHARD SCHOCKENHOFF fragt, Jewelt dıe Idee der Menschenwürde eın tragfähiges Kriterium für
die Bewertung des gentechnıischen Fortschritts seın annn Er hat dabe1 uch dıe Aufgaben der chrıst-
lıchen Ethik 1MM Blick

In der Diıskussion ber das Werden des menschlichen Lebens spielen dıe Begriffe „Seele“ und
„Beseelung“ eıne wichtige Rolle. W as ber 1st die „Seele“? Wıe kommt 1r FEinheıit VO Leıib nd
Seele, as In der tradıtionellen Sprache „Beseelung“ heifßt? JOSEF FUCHS, Protessor für Moraltheo-
logıe Al der Päpstlichen UnLwversität Gregoriana in Rom, SCtI7T sıch mı1ıt diesen Fragen auseinander.

In der Pluralıtät der Formen, Inhalte und Stile, dıe IM Zeichen Postmoderne nd New Age
einer „NCUCH Unübersichtlichkeit“ veführt haben, wurden auch dıe Begriffe Mystık, Mythos nd
Metaphysık wiederentdeckt. ILIEMO KAINER PETERS, Akademischer Rat Al der Katholisch-Theolo-
yischen Fakultät der Universität Münster, erortert Bedeutung un Getahren dieser Vorgange.

Die Fragen, MM1Tt denen dıe Kırche VOT 200 Jahren durch dıe Französıiısche Revolution kontrontiert
wurde, bestimmen NOC bıs heute dıe Suche nach eiınem sachgerechten Verhältnis Kırche und
Gesellschatt. AINER MARTA BUCHER, Wissenschafttlicher Mitarbeıiter AIl Lehrstuhl für Kırchen-
geschichte Al der Universität Bamberg, hebt die Kernpunkte dieses Dıisputs heraus.

FRÄNZI MATERHÖFER betafst sıch NT dem Menschenbild 1MmM Werk des ırıschen Dichters Samue
Beckett. Ihre Aufmerksamkeit gilt Or allem em Verhältnis der Geschlechter.
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